
 

 

Presseinformation 
 

Nach Platz 1 in Frankfurt, nun Platz 5 beim Grand Slam in Rom! 
Holtwick-Semmler weiter auf Erfolgskurs! 
 
Nur fünf Tage nach ihrem souveränen Sieg beim Auftaktturnier der smart Beach Tour in 
Frankfurt haben Katrin Holtwick und Ilka Semmler auch auf der World Tour an ihre guten 
Leistungen aus Frankfurt angeknüpft. Obwohl Ilka Semmler aufgrund ihrer Knie-Operation 
über 10 Wochen Trainingsrückstand hat und somit beiden Spielerinnen deutlich Spielpraxis 
fehlt, zogen sie souverän als Gruppensieger in Runde zwei ein. 
 
Zuvor hatten sie das russische Nationalteam Bratkova-Ukolova deutlich mit 21:18 und 21:14 
und das an Position vier gesetzte amerikanische Topteam Akers-Turner mit 21:19 und 21:16 
geschlagen. Das dritte und letzte Gruppenspiel gegen das norwegische Nationalteam 
Kongshavn-Ingrid musste aufgrund einer Verletzung der Norwegerinnen leider abgesagt 
werden, jedoch war den beiden Deutschen schon zuvor der Gruppensieg nicht mehr zu 
nehmen. Damit war Platz neun beim ersten Grand Slam des Jahres bereits sicher, doch Katrin 
und Ilka reichte dies noch nicht. Sie wollten mehr.  
 
In der nächsten Runde wartete das griechische Nationalteam Tsiartsiani-Arvaniti, das im 
Übrigen ebenfalls von ihrem Balltrainer Christoph Dieckmann trainiert wird und mit dem Katrin 
und Ilka noch vor kurzem ein Trainingslager in Griechenland absolviert hatten.  
 
Die beiden Rehapädagogik-Studentinnen waren von Anfang an konzentriert bei der Sache und 
führten größtenteils mit fünf Punkten Vorsprung, so dass Satz eins mit 21:18 an die 
amtierenden Deutschen Meisterinnen ging. Eine gute Block- und Feldabwehr sowie sicher 
vorgetragene Angriffe sicherte den beiden Athletinnen dann auch Satz zwei mit 21:17 und 
damit Platz fünf.  
 
Im Viertelfinale kam es dann zum deutsch-deutschen Duell mit ihren Freundinnen Sara Goller 
und Laura Ludwig. Sara und Laura machten ihr bestes Spiel des Turniers und gewannen 
deutlich mit 21:13 und 21:14. Von Frust war dennoch keine Spur bei Katrin und Ilka, denn mit 
Platz fünf lagen sie voll im Soll und so fasste Headcoach Dr. Andreas Künkler die Leistung auch 
treffend zusammen: „Nach dieser schwierigen Saisonvorbereitung ist klar, dass Katrin und Ilka 
noch nicht bei 100% sind. Ilka hat aufgrund ihrer Verletzung Nachholbedarf, vor allem was die 
Spielpraxis angeht. Das Zusammenspiel ist noch nicht perfekt. Da darf man bei drei gespielten 
Turnieren mit einem Sieg auf der nationalen Tour sowie Platz fünf beim ersten Grand Slam des 
Jahres mehr als zufrieden sein. Wir haben mit Akers-Turner und Tsiartsiani-Arvaniti absolute 
Topteams geschlagen. Es gilt nun beim nächsten Turnier in Seoul an diese Leistungen 
anzuknüpfen und das Zusammenspiel im taktischen Bereich weiter zu verbessern. Alles in 
allem bin ich trotz der schlechten Saisonvorbereitung zuversichtlich, dass wir pünktlich zu den 
weiteren Grand Slams in einer guten Form sein werden.“ 
 
Und auch Katrin Holtwick ist alles in allem zufrieden nach den ersten drei Turnieren: „Man hat 
beim ersten World Cup in Shanghai gesehen, dass wir noch Luft nach oben haben. Nach dem 
Turnier in Frankfurt mit Siegen gegen die Kanadierinnen, Brasilianerinnen und vor allem dem 
deutlichen Sieg gegen Bank-Günther sind wir zuversichtlich nach Rom gefahren. Das durch den 
Turniersieg gewonnene Selbstvertrauen hat uns geholfen an unsere guten Leistungen aus 
Frankfurt anzuknüpfen. Vor allem gegen Akers-Turner haben wir phasenweise schon richtig 
gutes Beachvolleyball gespielt, auf das wir aufbauen müssen.“ 
 
„Wir können mit dem Sieg in Frankfurt sowie dem fünften Platz beim Grand Slam in Rom voll 
auf zufrieden sein. Jedoch wissen wir, dass wir im Bereich „Spielpraxis und Zusammenspiel“ 
noch Nachholbedarf haben. Es läuft natürlich noch nicht alles rund.  
 



 

 
Das kann man aber auch nach meiner Verletzung einfach noch nicht erwarten. Nun gilt es in 
den nächsten Wochen weiter an uns zu arbeiten, so dass wir pünktlich zum Grand Slam in 
Moskau wieder gut aufgestellt sind.  
 
Nach nur 20 Stunden Aufenthalt in Deutschland flogen Katrin und Ilka direkt weiter nach 
Seoul, wo vom 25.-30.05.10 das nächste World Tour Turnier stattfindet und am 27.05.10 für 
die beiden das Hauptfeld, für das sie gesetzt sind, startet.  
 
Die Ergebnisse im Überblick: 
 
Goller-Ludwig vs. Holtwick-Semmler   2-0 (21-13, 21-14) 
Tsiartsiani-Arvaniti vs. Holtwick-Semmler   0-2 (18-21, 17-21) 
Holtwick-Semmler vs. Kongshavn-Ingrid   injury team B  
Akers-Turner vs. Holtwick-Semmler   0-2 (19-21, 16-21)  
Bratkova-Ukolova vs. Holtwick-Semmler   0-2 (18-21, 14-21)  
 
Weitere Infos zum Team finden Sie auch unter www.holtwicksemmler.de sowie unter dem 
Edelprofil oder der Edelgruppe des Teams auf www.meinVZ.net!  
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